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Herren Verbandsliga Südwest

DJK Oberschopfheim : TUS Hüfingen 
Sonntag, 12.02.2023, 14:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team TUS Hüfingen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest traf die DJK Oberschopfheim am vergangenen Sonntag
im 13. Saisonspiel auf TUS Hüfingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jan Walter.
Bemerkenswert war, dass die DJK Oberschopfheim diese Partie mit einem und TUS Hüfingen mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Kaltenbrunner / Hoffmeister
Reifenschweiler / Malutzki phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Reifenschweiler /
Malutzki mit 3:1 durch. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Schwendemann /
Beck gegen Dannegger / Lamm. Mit 11:9, 9:11, 11:9, 12:10 siegten nachfolgend Reifenschweiler /
Perez Pestana gegen Hackenjos / Walter und gaben dabei nur einen Satz ab. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange mit Stefan Lamm ringen musste Stefan
Reifenschweiler in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Einen Sieg verpasste im Anschluss Jonas Malutzki
dagegen beim 1:3 gegen Jan-Philip Dannegger und er konnte das Match, in das er als Außenseiter
gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Beim Spielstand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Marc Hackenjos konnte Sascha Schwendemann anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Simon Reifenschweiler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Jan Walter konnte Daniel Perez Pestana anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Nico Beck bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thilo Hoffmeister.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Oberschopfheim und TUS Hüfingen. Beim 3:
1-Erfolg gegen Jan-Philip Dannegger kam Stefan Reifenschweiler nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jonas Malutzki die
Partie gegen Stefan Lamm noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Steven Kaltenbrunner hatte Sascha Schwendemann nur im ersten Satz eine
Chance. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. 2:3 endete derweil
das Einzel zwischen Simon Reifenschweiler und Marc Hackenjos aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Daniel Perez Pestana gegen Thilo Hoffmeister
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ohne Satzgewinn für Nico Beck verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Jan Walter. Damit war der 9. Punkt für TUS Hüfingen im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist die DJK Oberschopfheim nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten auf,
während TUS Hüfingen vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen die TTG Furtwangen
/Schönenbach ansteht, 13:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Oberschopfheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den ESV Weil.

 Statistik:
 DJK Oberschopfheim

Doppel: Reifenschweiler / Malutzki 1:0, Schwendemann / Beck 0:1, Reifenschweiler / Perez Pestana
1:0 
Einzel: S. Reifenschweiler 2:0, J. Malutzki 1:1, S. Schwendemann 0:2, S. Reifenschweiler 1:1, D.
Pestana 0:2, N. Beck 0:2 

 TUS Hüfingen
Doppel: Dannegger / Lamm 1:0, Kaltenbrunner / Hoffmeister 0:1, Hackenjos / Walter 0:1 
Einzel: J. Dannegger 1:1, S. Lamm 0:2, S. Kaltenbrunner 1:1, M. Hackenjos 2:0, T. Hoffmeister 2:0,
J. Walter 2:0


